
Niedrigste Austrittshöhe bei Rückstau

Rückstauebene nach DIN EN

Rückstausicheres Erdgeschoss
durch richtiges Anordnen
des privaten Revisionsschachtes

Akzeptierter Austritt
bei Rückstau

Verstopfung im
öffentl. Kanal

NICHT SINNVOLL SINNVOLL

Druckschleife mind. 25 cm
über die Rückstauebene führen

Nach DIN EN gilt als Rückstauebene 
die Deckeloberkante des öffentl.
Revisionsschachtes oberhalb des 
Anschlusspunktes.

Rückstauebene nach DIN EN

Rückstauebene nach DIN EN

Rückstaufreier
Anschluss des
Kellergeschosses
NICHT möglich

Rückstaufreier
Anschluss des
Kellergeschosses
möglich

Ausnahmefall - Rückstausicherer Keller

öffentl. Kanal
öffentl. Kanal

öffentl. Kanal

Grundleitung Grundleitung

öffentl. Kanal

Grundleitung

Grundleitung

Anschlusskanalöffentl. Kanal

öffentl. Kanal

öffentlicher
Revisionsschacht

öffentlicher
Revisionsschacht

privater
Revisionsschacht

privater
Revisionsschacht

Vermeidung von Rückstau

Helmut Hackl

Tel. 08841 / 489 29 - 16

hackl@gemeindewerke-murnau.de

Rupert Wagner

Tel. 08841 / 489 29 - 17

wagner@gemeindewerke-murnau.de

BERATUNG UND INFORMATION:

13. Juli 2007
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anerkannte Rückstauebene - NICHT SINNVOLL ! -

anerkannte Rückstauebene - SINNVOLL ! -

Anschlusskanal

Kellerentwässerung über eine Pumpe bzw. Hebeanlage

www.gemeindewerke-murnau.de

Viehmarktplatz 1
82418 Murnau


